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Biosphärengebiet Schwarzwald und ForstBW laden zu Exkursion einBiosphärengebiet Schwarzwald und ForstBW laden zu Exkursion ein

Biosphärengebiet Schwarzwald

Am Dienstag, 28. Mai, laden das Biosphärengebiet Schwarzwald und ForstBW alle Waldinteressierten zu einer ExkursionAm Dienstag, 28. Mai, laden das Biosphärengebiet Schwarzwald und ForstBW alle Waldinteressierten zu einer Exkursion
zum Thema Waldbau im Klimawandel in St. Blasien ein. Revierleiter Martin Morbach und Lena Stefan vom Geschäftsbereichzum Thema Waldbau im Klimawandel in St. Blasien ein. Revierleiter Martin Morbach und Lena Stefan vom Geschäftsbereich
Naturschutz und Waldpädagogik der Forst BW zeigen, wie Naturverjüngung und Pflanzungen zu einem klimaresistentenNaturschutz und Waldpädagogik der Forst BW zeigen, wie Naturverjüngung und Pflanzungen zu einem klimaresistenten
Wald beitragen. Die Exkursion ist eine Veranstaltung der Säulen Naturschutz und Landnutzung, Beteiligungsgremien desWald beitragen. Die Exkursion ist eine Veranstaltung der Säulen Naturschutz und Landnutzung, Beteiligungsgremien des
Biosphärengebiets Schwarzwald.Biosphärengebiets Schwarzwald.

Im Exkursionsgebiet wird auf den durch den Borkenkäfer entstandenen Kahlflächen auf Naturverjüngung gesetzt. DasIm Exkursionsgebiet wird auf den durch den Borkenkäfer entstandenen Kahlflächen auf Naturverjüngung gesetzt. Das
heißt, der zuständige Förster nutzt und fördert Baumarten, die sich auf natürliche Weise im Waldgebiet verbreiten. Dieheißt, der zuständige Förster nutzt und fördert Baumarten, die sich auf natürliche Weise im Waldgebiet verbreiten. Die
Baumarten vor Ort haben im Vergleich zu gebietsfremden Arten die beste Standortanpassung. Durch Naturverjüngung sindBaumarten vor Ort haben im Vergleich zu gebietsfremden Arten die beste Standortanpassung. Durch Naturverjüngung sind
vor allem Tanne, Douglasie, Bergahorn, Vogelbeere und Lärche im Revier von Förster Morbach vertreten.vor allem Tanne, Douglasie, Bergahorn, Vogelbeere und Lärche im Revier von Förster Morbach vertreten.

Auf Flächen, auf denen zum Beispiel aufgrund von Brombeerbewuchs keine natürliche Verjüngung stattfindet, werden fürAuf Flächen, auf denen zum Beispiel aufgrund von Brombeerbewuchs keine natürliche Verjüngung stattfindet, werden für
den Schwarzwald untypischere Arten wie Edelkastanien und am Wegesrand auch vereinzelt Roteichen gepflanzt.den Schwarzwald untypischere Arten wie Edelkastanien und am Wegesrand auch vereinzelt Roteichen gepflanzt.

„In Zukunft ist es vor allem wichtig, das Risiko zu streuen, also verschiedene Baumarten im Wald zu haben“, sagt Lena„In Zukunft ist es vor allem wichtig, das Risiko zu streuen, also verschiedene Baumarten im Wald zu haben“, sagt Lena
Stefan. So liegt die Last beim Auftreten eines Schadereignisses nicht nur auf einer einzelnen Art.Stefan. So liegt die Last beim Auftreten eines Schadereignisses nicht nur auf einer einzelnen Art.

Startpunkt der Exkursion ist der Parkplatz Loipenhütte Skiclub St. Blasien um 15.30 Uhr. Von dort aus geht es inStartpunkt der Exkursion ist der Parkplatz Loipenhütte Skiclub St. Blasien um 15.30 Uhr. Von dort aus geht es in
Fahrgemeinschaften zu den jeweiligen Stopps im Gelände. Das Ende der Exkursion ist um 17.30 Uhr wieder auf demFahrgemeinschaften zu den jeweiligen Stopps im Gelände. Das Ende der Exkursion ist um 17.30 Uhr wieder auf dem
Parkplatz der Loipenhütte geplant. Im Anschluss daran gibt es einen offenen Austausch sowie Butterbrezeln und Getränke.Parkplatz der Loipenhütte geplant. Im Anschluss daran gibt es einen offenen Austausch sowie Butterbrezeln und Getränke.

http://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/service/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/service/presse/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/service/presse/pressemitteilungen/
javascript:window.print();
http://rp.baden-wuerttemberg.de/api/pdf
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/service/presse/pressemitteilungen/


Die Teilnahme an der Exkursion ist kostenlos. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bittet das Biosphärengebiet  umDie Teilnahme an der Exkursion ist kostenlos. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bittet das Biosphärengebiet  um
Anmeldung an Anmeldung an Biosphaerengebiet-Schwarzwald@rpf.bwl.deBiosphaerengebiet-Schwarzwald@rpf.bwl.de bis zum 24. Mai. bis zum 24. Mai. Für die Exkursion ist dem  Für die Exkursion ist dem WetterWetter
entsprechende und waldtaugliche Kleidung und Schuhwerk empfehlenswert.entsprechende und waldtaugliche Kleidung und Schuhwerk empfehlenswert.

Die „Säulen“ des Biosphärengebiets SchwarzwaldDie „Säulen“ des Biosphärengebiets Schwarzwald

Die fünf Säulen Landnutzung, Wirtschaft, Naturschutz, Bildung für nachhaltige Entwicklung sowie Gesellschaft, Kultur undDie fünf Säulen Landnutzung, Wirtschaft, Naturschutz, Bildung für nachhaltige Entwicklung sowie Gesellschaft, Kultur und
Soziales sind Angebote des Biosphärengebiets für interessierte Bürgerinnen und Bürger, sich in offenen Foren zu denSoziales sind Angebote des Biosphärengebiets für interessierte Bürgerinnen und Bürger, sich in offenen Foren zu den
jeweiligen Themengebiete weiterzubilden und auszutauschen. Gewählte Vertreterinnen und Vertreter der Säulen sitzenjeweiligen Themengebiete weiterzubilden und auszutauschen. Gewählte Vertreterinnen und Vertreter der Säulen sitzen
außerdem im Beirat sowie im Lenkungskreis, dem Entscheidungsgremium des Biosphärengebiets.außerdem im Beirat sowie im Lenkungskreis, dem Entscheidungsgremium des Biosphärengebiets.
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